
Foto: Marco Bader  

Vereinszeitung der Sportfreunde Siegen für Freunde, Fans und Partner

Ausgabe 21 + 22– 2024/2025

Sportfreunde Siegen

38. SPIELTAG
Samstag, 31. Mai 2025, 15:30 Uhr

VFL Bochum II

SPORTFREUNDE

VS.

ECHO

Sportfreunde Siegen

36. SPIELTAG
Samstag, 17. Mai 2025, 18:30 Uhr

Westfalia Rhynern
VS.

KREMATORIUM SIEGEN



Sportfreunde Echo2 Sportfreunde Echo 3

IMPRESSUM

HERAUSGEBER:
Sportfreunde Siegen 
von 1899 e.V.
Leimbachstraße 269
57074 Siegen

Tel.: 0271-250 10-0
Fax: 0271-25010-20
info@sportfreunde-siegen.de
www.sportfreunde-siegen.de

ANZEIGENLEITUNG:
Sportfreunde Siegen
(info@sportfreunde-siegen.de)

REDAKTION & SATZ:
Heike Langenbach

FOTOS:
Marco Bader

DRUCK:
Druckhaus Kay GmbH
kay - Print. Medien. Logistik.
Hagener Straße 121, 57223 Kreuztal
www.kay.de

Liebe Sportfreunde,

ich möchte Ihnen allen ganz herzlich zum Aufstieg in die Re-
gionalliga West gratulieren! So ein Erfolg geht nur gemeinsam: 
Verantwortliche, Mitglieder, Ehrenamtler und Teams im Verein, 
der Stadt Siegen, Sponsoren und Unterstützern, sowie Zuschau-
er und Fans. Jeder hat seinen Anteil am Aufstieg. Wir haben so-
gar noch gute Chancen, am Ende Oberligameister zu werden!

Zum Abschluss der Saison 2024/25 begrüßen wir im Leimbach-
stadion heute die Mannschaft von Westfalia Rhynern und am 
Samstag, den 31.Mai, zum Finale die U23 des VfL Bochum.  Im 
Anschluss an dieses Spiel feiern wir sowohl den Aufstieg in die 
2. Liga vor 20 Jahren und natürlich den aktuellen Aufstieg, zu-
sammen mit unseren Gästen aus Bochum. Dazu reisen fast alle 
damaligen Spieler an. Wir freuen uns auf eine große Kulisse. Die 
Feierlichkeiten werden umrahmt mit einen tollen Bühnenpro-
gramm, moderiert u.A. von Timo Latsch!

Aber auch unsere Jugend- und Frauenmannschaften haben her-
vorragende Spiele und Ergebnisse erzielt. Herausragend ist dazu 
unsere U19-Mannschaft zu nennen, die noch mit etwas Glück 
Chancen besitzt, sich in der Nachwuchsliga-Bundesliga zu hal-
ten.

Rückblickend hat sich neben rassigen Spielen im Stadion ein 
großartiger Zuwachs von Zuschauern eingestellt. Dazu hat sich 
sehr viel rund um den Verein ins Positive verwandelt.

Zusammen mit einem unserer Top-Sponsoren, dem Brauhaus 
IRLE, könnten wir Spiele wie gegen den 1. FC Köln und Arm-
enia Bielefeld vor sehr vielen Zuschauern erleben. Natürlich 
gibt es für uns bei solchem Andrang in der Organisation „Luft 
nach oben“, aber das hat schon sehr gut geklappt. Angefangen 
mit der Einführung eines elektronischen Ticketsystems und des 
„Freundetalers“ als neue Währung in unserem Leimbachstadion, 
unterstützt durch die Wiedereinführung der „Magolves-Linie“.

Die neuen Sitze auf der Tribüne schaffen ein neues rot-weißes 
Ambiente. In einer gemeinsamen Aktion mit Fans wurde dieses 
geschafft. So stelle ich mir „Verein“ vor: Alle helfen mit! Die 
Renovierung der Loge und Verschönerungen im Stadion schaff-
ten ein neues Ambiente sowie die neuen Kassenhäuschen und 
Toilettenanlage, welche durch die Stadt errichtet wurde, stehen 
uns bald zur Verfügung.

HIER FINDEN SIE
DAS SPORTFREUNDE-

ECHO ALS PDF

Herausragend in dieser Saison war auch die Schaffung des neu-
en Kunstrasens. Sicherlich tragen die verbesserten Trainings-
bedingungen auch zum Erfolg unserer Mannschaften bei. Dazu 
der Bau der neuen Sportfreunde-Lounge, der ein Meilenstein für 
Verein und Region ist.

Wir alle spüren eine echte Aufbruchstimmung rund um unsere 
Sportfreunde, so können wir uns schon jetzt auf die neue Re-
gionalliga-Saison mit attraktiven Mannschaften und vielen Zu-
schauern freuen. Denn ist es wieder „in“, zu den Sportfreunden 
zu gehen. 

Ich bedanke mich bei Ihnen und allen Sponsoren, Gönnern und 
Unterstützern des Vereins. 

Feiern wir gemeinsam das heutige Spiel und den Saisonab-
schluss, so dass diese Tage immer in unserer Erinnerung und 
unseren Herzen bleiben! 

Herzliche Grüße,

Roland Schöler
(Vorsitzender des Vorstands der Sportfreunde Siegen von 1899 e.V.)

VORWORT

S
Sparkasse

 Siegen 

Wir lieben
Fussball.
Daher unterstützen wir als starker Finanzpartner in der Region 
die Sportfreunde, die Sportfreundinnen sowie die Jugendmann-
schaften und wünschen allen Teams eine erfolgreiche 
Saison 2023/2024.
sparkasse-siegen.de
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Gegnervorstellung Westfalia Rhynern

Die Westfalia spielt als Tabellenvierter an und 
für sich eine gute Runde und Rolle in der Ober-
liga Westfalen, ließ in den entscheidenden Duellen 
allerdings Körner und verabschiedete sich so spä-
testens nach der Niederlage beim ASC Dortmund 
(1:2) und im verspäteten Hinspiel gegen die Sport-
freunde (1:2) final aus dem Aufstiegsrennen. Zwar 
gelang Rhynern zuletzt ein 3:2-Erfolg über Ein-
tracht Rheine. Mehr als Platz drei wird in dieser 
Saison aber nicht mehr zu realisieren sein - und 
selbst dieser ist drei Spieltage vor Toreschluss vier 
Punkte entfernt. 

Gesamtstatistisch haben die Sportfreunde nach 
zuletzt vielen Negativerlebnissen in Rhynern wie-
der ein positives Gefühl mit ins Siegerland ge-
nommen und führen die Statistik vor der Par-
tie am Samstag an (8/3/7, 22:24). Doch auch im 
Leimbachrund können die Sportfreunde noch alte 
Rechnungen begleichen: Die letzten fünf Heim-
spiele gegen Rhynern konnten allesamt nicht ge-
wonnen werden (0/1/4, 2:12).

Zeit, die Statistik auf dem Weg zur Meisterschaft 
auf links zu drehen! 

Auf gehts, ihr Roten!

Herzlich willkommen im Leimbachstadion, 
Westfalia Rhynern!

Gegnervorstellung VFL Bochum II

Viel war im Vorfeld der (Wieder-)Eingruppierung 
der Bochumer Zweitvertretung speku- und disku-
tiert worden. Die Butscher-Schützlinge ließen sich 
davon allerdings wenig beeindrucken und mar-
schierten lange Zeit am Platz der Oberliga-Son-
ne vorweg. Nach der Rückrunde allerdings schli-
chen sich immer wieder kleinere Misserfolge wie 
die Punktetrennungen gegen Ennepetal (2:2) oder 
Gievenbeck (0:0) ein; in Vreden (1:2) und Lipp-
stadt (1:2) gab es überdies gar keine Punkte für 
den VfL. Auch das Derby gegen Wattenscheid ging 
zuletzt mit 0:1 verloren. Vor dem Duell gegen die 
Sportfreunde sind die Bochumer mittlerweile vor 
dem Nachholspiel gegen Erkenschwick der einzig 
verbliebene Konkurrent um die Meisterschaft der 
Oberliga Westfalen - und bleiben das möglicher-
weise auch bis zum letzten Spieltag beim direkten 
Aufeinandertreffen.

Das Hinspiel, seinerzeit in Herne ausgetragen, en-
dete nach starker Vorstellung der Krönchenkicker 
nach Toren von Mavroudis, Pursian und Dej 3:1 für 
die Sportfreunde. Es war das bereits 15. Ligaduell 
gegen den VfL II, das sich dadurch ausgeglichen 
zeigt (6/4/6, 28:28). 

Zeigt ein letztes Mal, wer die unangefochtene 
Nummer Eins der Liga ist! 

Auf gehts, ihr Roten!

Herzlich willkommen im Leimbachstadion, 
VFL Bochum II!

WIR BEGRÜSSEN AM 31. MAI
VFL BOCHUM II

Foto:  VFL Bochum II

SCHUR !

WIR BEGRÜSSEN AM 17. MAI
WESTFALIA RHYNERN

Foto: Westfalia Rhynern

UNSERE GÄSTE

Schur, Roland! Sääh moh: Hätte es ein schöneres Geschenk 
zum zehnjährigen Jubiläum als Vorsitzender der Sport-
freunde geben können als den Wiederaufstieg in die Re-
gionalliga West?

Das ist natürlich hervorragend, dass dieser Aufstieg unserer 
Herren mit meinem zehnjährigen Jubiläum zusammenfällt. 
Schöner hätte man es nicht schreiben können!   

…Wo und wie hast Du den Moment, an dem die Entschei-
dung fiel, erlebt? War es die oft zitierte Couch?

Nein, tatsächlich bin ich zu dieser Zeit intuitiv schon in Sport-
freunde-Montur auf dem Weg in die Stadt gewesen. Noch 
nicht angekommen, stand mein Handy dann kurz vor der Ex-
plosion.

…Nach zehn Jahren Vorsitz unter teils sehr widrigen Be-
dingungen: Wie groß ist die Erleichterung? Verspürst Du 
Genugtuung?

Die Erleichterung und Freude ist sehr groß! Aber es geht nicht 
nur um den jetzt erreichten Aufstieg, sondern um die Gesamt-
entwicklung in allen Bereichen des Vereins: In den Jugend-
mannschaften ebenso wie bei den Frauen und den Herren. 
Ebenfalls gilt dies neben der Unterstützung der Stadt Siegen 
und der Region auch für die Entwicklung der Infrastruktur, der 
Zuschauerzahlen und der Sponsoren– und Unterstützerge-
winne.

…Acht lange Jahre musste der Verein durch viele tiefe Tä-
ler gehen, ehe er den Weg zurück in die Regionalliga West 
antreten konnte. Du hast diese Zeit von Anfang bis Ende 
miterlebt. Was ist Dir – positiv wie negativ – aus dieser 
Zeit besonders im Kopf geblieben? Gab es Momente oder 
Phasen, in denen Du an Deine Grenzen gekommen bist und 
nicht mehr wolltest?

Anfangs war das Image des Vereins sehr schlecht. In Gesprä-
chen mit möglichen Unterstützern bekam ich immer wieder 
Dinge aus der Vergangenheit auf den Tisch geknallt. Dinge, die 
ich weder zu verantworten, geschweige denn rückgängig hätte 
machen können. Da habe ich schon oft gedacht: Was hast du 
Dir und auch Deiner Familie mit diesem Ehrenamt angetan?!
Von Anfang gab es aber immer Menschen an meiner Seite, die 

mir Mut gemacht haben, weiterzugehen - obwohl mir etliche 
Male ehrlicherweise nicht danach war. Schritt für Schritt ka-
men dann irgendwann glücklicherweise viele tatkräftig unter-
stützende Personen hinzu. Gleichzeitig änderten sich einige 
Dinge im Umfeld des Vereins. So fügten sich einzelne Mosaik-
steinchen in ein Bild, das Zuversicht widerspiegelt: Wir - der 
Verein und die Region - schaffen das - aber nur gemeinsam! 
So entsteht Aufbruchstimmung und letztlich auch Erfolg.  

…Die letzte Hinrunde im Leimbachtal ließ bereits eine 
deutliche Entwicklung erkennen. Dennoch: Hättest Du Dir 
rückblickend einen solchen Saisonverlauf träumen lassen?

Dass wir heute 26 Spiele in Serie ungeschlagen sind, konnte 
ich mir nach dem Heimspiel gegen den ASC Dortmund nicht 
vorstellen. Umso schöner ist es zu sehen, wie sich die Mann-
schaft und der ganze Apparat drumherum entwickelt hat! Die-
se Konstanz sucht weit und breit seinesgleichen.

…Die Saison ist noch nicht beendet, die Mannschaft hat die 
Meisterschaft fest im Blick. Welche Aufgaben stehen für 
den Vorsitzenden kurz- und mittelfristig an?

Zu allererst geht es natürlich um Fragen aus dem Tagesge-
schäft: Wie gestalten wir die Feierlichkeiten am letzten Spiel-
tag im Heimspiel gegen Verfolger VfL Bochum II? Wir es eine 
Aufstiegs- und Meisterfeier oder entscheidet sich die Meis-
terschaft erst in diesem Duell auf unserem Leimbachgrün? 
Daneben stehen Dinge wie Budgetplanung und Sponsorenge-
winnung für die neue Saison auf der Agenda. Ebenfalls stellen
sich die Fragen: Welche kleineren Aufgaben zur Infrastruktur 
und zur Saisonplanung stehen auf dem Programm?

Nun steht die Fertigstellung unseres tollen Neubaus aber 
im Fokus!

…Wie wird Roland Schöler die spielfreie Zeit verbringen 
und die zurückliegende Saison verarbeiten?

Ich werde diese Zeit ohne großes Tamtam dafür nutzen, etwas 
Ruhe zu finden. Nach so viel Trouble und Adrenalin in den ver-
gangenen Monaten können wir alle in den kommenden Wo-
chen ein wenig runterfahren und die Akkus für die kommende 
Saison in der Regionalliga West aufladen. Für dieses Abenteuer 
benötigen wir jede Energie!

SÄÄH MOH!
IN DIESER AUSGABE EIN INTERV IEW MIT ROLAND SCHÖLER

INTERVIEW ROLAND SCHÖLER

Sportfreunde Echo 5

Am 26.05.25 feiert Roland Schöler Jubiläum: Vor zehn Jahren übernahm er nach dem Abstieg in die Oberliga Westfalen 
den Vorsitz der Sportfreunde. „Wir wollen der Leichtturm für viele Jungen, Mädchen und erwachsene Fußballspieler in der 
Region sein“, sagte er damals bei seinem Amtsantritt. Eine Dekade später trägt die nimmermüde und harte Arbeit die 
süßen Früchte, die das Schiff Sportfreunde Siegen zurück auf den Kurs brachten, den der Vorsitzende schon vor einem 
Jahrzehnt vor Augen hatte. Anlässlich des runden Jubiläums werfen wir einen kurzen Blick in die Vergangenheit und auf 

das, was sich sowohl aktuell, als auch in der näheren Zukunft im Leimbachtal bewegen wird.
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RÜCKBLICK SpVgg ERKENSCHWICK

SFS SOUVERÄN:
3:0-ERFOLG IN ERKENSCHWICK 
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Die Sportfreunde Siegen halten sich auswärts weiter schadlos und gewinnen den Auftritt bei der 
SpVgg Erkenschwick am Sonntagnachmittag (11.05.) hochverdient mit 3:0 (2:0). Kader eröffnet 

den Torreigen, Dej erhöht per Traumtor. Shaibou löst den Knoten.

Bei besten Bedingungen am Erkenschwicker Stimberg nahm die Nehrbauer-Elf mit dem Anpfiff den Ball an den 
Fuß – und gab ihn in der Folge nur selten wieder her. Früh näherten sich die Sportfreunde vor gerade einmal 264 
Zuschauern dem Gehäuse von Güzel, doch verlor Cagatay Kader die Murmel im letzten Moment am Fünfer (4.) 
und schoss André Dej aus dem Rückraum deutlich neben die Kiste (8.). Die erste größere Gelegenheit verbuchte 
dann erneut „Shaggy“ für sich: Nach Dej-Ecke von der rechten Seite platzierte Kader in der Mitte einen Kopf-
ballaufsetzer, den Güzel gerade noch über den Querbalken lenkten konnte (13.). Wenig später war es dann aber 
doch so weit: Arthur Tomas schickte Shaibou Oubeapwa auf der linken Bahn, Shaibou kratzte den Ball von der 
Torauslinie und bediente in der Box Kader, der die Pille pflückte und humorlos einnetzte (17.).

Früher Doppelschlag stellt die Weichen

Kurz zuvor hatte Arif Güclü die bis dahin beste Gelegenheit verpasst, nachdem Güzel zunächst am Ball und Spie-
ler vorbei senste. Arif musste nur einschieben, striff das Spielgerät aber nur (16.). Mit der Führung drängten die 
Krönchenkicker auf ein schnelles zweites Tor, Oubeyapwa trieb das Leder durch das Mittelfeld und wurde an der 
Strafraumlinie gefällt. Kapitän Dej legte sich den Ball zurecht, nahm Maß und schweißte die sehenswert in den 
linken Giebel – Traumtor (21.)! Die Gastgeber ihrerseits kamen erst nach rund einer halben Stunde zu einer ersten 

Halbchance, Skrjelj köpfte per Bogenlampe weit über den Kasten von SFS-Keeper Leon Klußmann (28.). In der 
Folge nahmen die Sportfreunde einen Gang raus und ließen Ball und Gegner unter der Erkenschwicker Sonne 
laufen.

Kurz vor dem Seitenwechsel schickte sich die SpVgg noch einmal durch Ex-Siegener Nebi an, allerdings köpfte 
er am kurzen Pfosten ebenfalls über das Tor der Sportfreunde (42.). Im Gegensatz zu Klußmann, der nicht ein-
greifen musste, konnte sich ESV-Keeper Güzel mit dem Pausenpfiff auszeichnen: Die Schwicker Hintermann-
schaft sendet über die Pille und schenkte SFS noch einen Eckball, den Dej auf den zweiten Pfosten brachte. Im 
Rückraum lauerte Shaibou, der eine Fackel auf den Kasten abließ und Güzel zur Glanzparde zwang (45.).

Shaibou löst den Knoten

Personell unverändert kamen die Sportfreunde zurück auf den schwierig-stumpfen Rasen des Stimbergstadions. 
Einer hatte dabei noch eine Agenda: Shaibou Oubeyapwa, zuletzt auf dem aufsteigenden Ast und Ende des ers-
ten Durchgangs schon nahe dran, arbeitete weiter an seinem und für sein Erfolgserlebnis. Während Klußmann 
die Null aus spitzem Winkel hielt (50.), entschieden die Krönchenkicker die Partie im direkten Gegenzug: Am 
zweiten Pfosten lauerte Shaibou auf den Ball, der von rechts in die Box gespielt wurde und brachte ihn mit ein 
klein wenig Glück zum 3:0 über die Torlinie (51.) – der Knotenlöser! Auf der Gegenseite war klußmann auch zwei 
Zeigerumdrehungen später stark zur Stelle und wehrte den Kopfball Skrjeljs aus kurzer Distanz ab (53.).

Nach einer Stunde auf der Uhr wechselte Coach Thorsten Nehrbauer das erste Mal – und das gleich dreifach: 
Mats Scheld, Jannik Krämer und Leon Pursian lösten André Dej, Georgios Mavroudis und Shaibou ab (59.). Das 
Spiel der Sportfreunde bleib auch hernach stringent und verlief zumeist nur in Richtung des ESV-Tores. Kyere 
verpasste jedoch nach Zuspiel von Pursian am zweiten Pfosten das sichere vierte Tor (63.) und verzog das Leder 
im nächsten Versuch (64.). Zwanzig Minuten vor Spielende bekam schließlich Rikuhei Nabesaka vorzeitigen 
Feierabend, für ihn kam Eigengewächs Malik Hodroj in die Partie (72.). Wenig später drang der ESV in den Straf-
raum ein, Klußmann kam aus seinem Kasten und gewann das Duell um den Ball gegen Wortmann, der nach dem 
Zusammenstoß jedoch behandelt werden musste (75.).

Erkenschwick mit drei Buden gut bedient

Auch wenn die SpVgg Dann und Wann zu kleineren Nadelstichen ansetzte, durfte man sich im Lager des ESV 
nicht über den Spielstand beschweren. Es spielte nach wie vor nur SFS gefährlich, wie etwa zehn Minuten vor 
Spielende: Es war eine Kopie der Szene von davor, als Pursian die Pille von rechts nach innen gab. Diesmal al-
lerdings schlug er sie auf Kopfhöhe genau zu Kyere, der freistehend über das Tor zielte und sich wiederum nicht 
belohnen konnte (80.). Nehrbauer schöpfte im Nachgang noch sein Wechselkontingent aus – Tobi Filipzik kam 
für Kader auf den Rasen (82.) – und spielte den Stiefel bis zum Ende der vierminütigen Nachspielzeit souverän 
herunter. Lediglich ein Mal tauchte Erkenschwick noch im Strafraum der Sportfreunde auf, der Schuss konnte 
indes noch vor der Linie geblockt werden (90.).

Die Sportfreunde Siegen machen ihre Hausaufgaben im Meisterschaftsrennen und gewinnen hochverdient mit 
3:0 bei der SpVgg Erkenschwick. Der Vorsprung auf Verfolger Bochum II steigt vorerst  – Bochum II trägt kom-
menden Mittwoch noch eine Nachholpartie aus – auf acht Zähler an, bevor die Krönchenkicker am kommenden 
Samstag (17.05.) im Leimbachstadion auf Westfalia Rhynern treffen.

Match Facts

SpVgg Erkenschwick - Sportfreunde Siegen 0:3 (0:2)

Tore: 0:1 Kader (17.), 0:2 Dej (21.), 0:2 Oubeyapwa (51.)

Sportfreunde Siegen: Klußmann, Tomas, Mavroudis (59. Krämer), Kader (82. Filipzik), Kyere, Güclü, Dej (59. 
Scheld), Ticha, Nabesaka (72. Hodroj), Oubeyapwa (59. Pursian), Mayer

Schiedsrichter:	Alexander Ernst, Jörn Schäfer, Oliver Ruhnert

Zuschauer: 264

Foto: Marco Bader  
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Durch einen 2:0 (1:0)-Erfolg über den SuS Niederschelden ziehen die Sportfreunde Siegen am 
Donnerstagabend (08.05.) ins Finale des Kreispokals ein. Danielle Werlein und Justin Adozi 

treffen gegen gut verteidigende Schelder für die Krönchenstädter

Die Sportfreunde taten sich lange schwer gegen wacker verteidigende Gastgeber, wirklich zwingend wurde es 
nur selten am Rosengarten. Nach knapp 20 Minuten auf der Uhr haben beide Teams je eine gute Chance auf 
die Führung: Auf Seiten der Sportfreunde hielt SuS-Keeper Dicke nach Scheld-Ecke stark, auf der Gegenseite 
parierte Mateo Drljo einen flach getretenen Freistoß um den Pfosten. Während Justin Adozi in der Folge zwei 
Mal neben das Tor zielte (22./25.), trieb Mittelfeldmotor Mats Scheld die Pille wenig später durch das Mittelfeld 
und gab links raus zu Arthur Tomas, der seinerseits flach in die Mitte passte. Dort rollte das Leder bis zu Danielle 
Werlein durch, der keine Mühe mehr hatte, einzuschieben (33.). Weil Lars Schardt und Werlein kurz darauf die 
große Doppel-Chance zum 2:0 liegen ließen, ging es mit dem dünnen 1:0 in die Kabinen.

Aktivposten Scheld, Adozi entscheidet die Partie spät

Zum Seitenwechsel brachte Coach Nehrbauer Bernard Angong für Werlein in die Partie. Das Treiben auf dem Feld 
glich sich allerdings minütlich der Umgebungstemperatur an: Es war ein kühler, fahler Kick in Niederschelden. 
Zwar ging das Spiel zumeist nur in eine Richtung. Die Bälle, die in und an den SuS-Strafraum kamen, wurden 
aber quasi alle wegverteidigt. Nach einer guten Stunde durfte Tomas ebenfalls in den Feierabend gehen, für ihn 
kam Janos Schonlau in die Begegnung (63.). Der sah wenig später mit an, wie Scheld einen zentralen Freistoß 
schön über die Mauer in Richtung rechter Winkel hob, aber an der Glanztat Dickes scheiterte (65.). Ebenso war 
der Keeper bei Schelds Versuch aus der Distanz auf dem Posten (78.).

Vor den offiziell mehr als 700 Zuschauern fehlte es den Krönchenkickern an der nötigen Frische, es wurde 
kaum mal brenzlig für den A-Ligisten. Am ehesten noch und fünf Minute vor dem Ende, als Leon Pursian eine 
Scheld-Ecke über den Kasten köpfte (85.) und eine Minute später, weil Dicke im SuS-Kasten zögerte, den sich 
nähernden Justin Adozi anzulaufen. Dieser umkurvte den Torhüter und spielte nach innen, wo die Hausherren 
die Situation bereinigen konnten (86.). Beinahe hätte der Außenseiter gar noch die Chance zum Ausgleich be-
kommen, allerdings fehlte nach einer Flanke von links in der Mitte die berühmte Fußspitze. Drljo packte zu (88.). 
Unter gütiger Mithilfe der Gastgeber - Keeper Dicke faustete den Ball nur unzureichend weg, die Verteidigung 
schlug die Kerze im Sechzehner vor die Füße Adozis - markierte Justin schließlich den entscheidenden Treffer in 
der Nachspielzeit (92.). Kurz zuvor hatte sich der SuS durch eine Ampelkarte noch selbst dezimiert (89.).

Im Finale treffen die Sportfreunde nun im Si-Wi-Gipfel auf den TuS Erndtebrück.

Match Facts

SuS Niederschelden  - Sportfreunde Siegen 0:2 (0:1)

B. V.: Gelb-Rot Noll (SuS Niederschelden, wiederholtes Foulspiel, 89.)

Tore: 0:1 Werlein (33.), 0:2 Adozi (92.)

Sportfreunde Siegen: Drljo, Tomas (63. Schonlau), Filipzik, Pursian, Werlein (46. Angong), Scheld, Krämer, 
Schardt, Adozi, Hodroj, El Chaabi

Schiedsrichter:	Felix Hutzler, Till Hügelmeyer, Fynn Lukas Fuchs

Zuschauer: 700

Sportfreunde Echo 9

RÜCKBLICK SUS NIEDERSCHELDEN

2:0 IN NIEDERSCHELDEN:
NEHRBAUER-ELF IM KEISPOKALFINALE 
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RÜCKBLICK WESTFALIA RHYNERN 

DOPPELPACK GÜCLÜ:
SPORTFREUNDE FESTIGEN

TABELLENFÜHRUNG IN RHYNERN
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Die Sportfreunde Siegen bleiben auch im 25. Spiel in Folge unbesiegt und gewinnen den Nachhol-
termin bei Westfalia Rhynern am Mittwochabend (07.05.) mit 2:1 (2:1). Arif Güclü markiert den 

Doppelpack und bringt die Sportfreunde mit dem Halbzeitpfiff auf die Siegerstraße.

Mit Pauken und Trompeten begann die Partie in Rhynern dabei nicht zwingend. Die Nehrbauer-Elf, die in Kevin 
Krumm, der für Arthur Tomas hinten links begann, und André Dej, der für Kapitän Mats Scheld startete, mit zwei 
Veränderungen in der Startelf aufwartete, erspielte sich zwar früh eine Reihe von Eckbällen. Doch war es Shaibou 
Oubeyapwa, der sich infolge eines solchen den ersten Abschluss nahm, der nur knapp links am Tor vorbei zischte 
(8.). Ebenso zielte Arif Güclü per Kopf nach einer Dej-Ecke über das Gehäuse von SVW-Keeper Brylka (18.). Auf 
der Gegenseite geriet eine Flanke beinahe zum Torschuss, SFS-Torhüter Klußmann musste jedoch nicht eingrei-
fen (10.).

Mitte des ersten Abschnitts wurde es munterer in Hamm, die Westfalia setzte am SFS-Strafraum zum Fallrück-
zieher an, wurde aber zurückgepfiffen. Im Nachgang einer guten Freistoßsituation setzte Güclü die Murmel aber-
mals drüber, ehe Georgios Mavroudis per Nachsendeantrag aus der Entfernung daneben zielte (24.). Während 

Derick Kyere nach feinem Solo auf der rechten Seite vergebens auf einen Elfmeterpfiff wartete (29.), trafen die 
Hausherren nur eine Minute später zur glücklichen Führung: Ein einfacher Steckpass führte in die Siegener Box, 
der Ball wurde nochmal zurück in die Mitte gegeben. Dort nahm McLeod das Leder direkt und traf ins linke Eck 
(30.).

Dej und Güclü antworten prompt

Die Nehrbauer-Elf zeigte sich davon indes unbeeindruckt und zog den direkten Ausgleich: Dej führte das Ei auf 
der rechten Seite und schlug es butterweich in die Mitte auf den wartenden Güclü, der keine Probleme mehr 
hatte, zum Ausgleich einzusetzen (32.). In den Minuten danach verschleppte sich das Spiel zusehends, ehe Ende 
des ersten Durchgangs wieder Feuer entfachte. Die Westfalia spielte einen Diagonalball auf die linke Seite und 
spielte ohne Umwege mittig an den Fünfer, wo die Hausherren das Kunststück fertig brachten, den Ball aus 
kurzer Distanz nicht im Tor unterzubringen (40.). Besser machten es die Krönchenkicker: Mit dem Halbzeitpfiff 
machte Shaibou auf links Meter und gab weiter zu Güclü, der am linken Fünfereck den Fuß zur Führung hinhielt 
(45.).

Personell unverändert begingen beide Teams daraufhin den zweiten Abschnitt. Vo 453 Zuschauern – min-
destens 100 davon aus dem Siegerland angereist – startete auch die zweite Halbzeit eher schleppend. Coach 
Nehrbauer reagierte nach einer Stunde auf der Uhr dass erste Mal – und das direkt doppelt: Jannik Krämer und 
Leon Pursian ersetzten Mavroudis und Kyere (61.). Die sahen wenig später mit an, wie Kader die Pille am rechten 
Stafraumrand führte und seinen Schuss nur knapp am linken Winkel vorbei setzte (65.). Auf Seiten der Sport-
freunde packte Jubes Ticha in seiner unnachahmlichen Art in höchster Not die rettende Grätsche an (71.). Zuvor 
waren auch Kapitän Scheld (für Dej) und Lars Schardt (für Doppelpacker Güclü) sowie Malik Hodroj (für Kader) 
in die Partie gekommen (70./81.).

Vorsprung ausgebaut

Offensive Glanzmomente sollten bis zum Ende keine mehr aufflammen; die wenigen Momente, die es defensiv 
zu verteidigen galt, machten die Krönchenstädter unaufgeregt weg. So steht am Ende der rund dreiminütigen 
Nachspielzeit der nächste Sieg in der Fremde in den Büchern. Die Sportfreunde bauen ihre Tabellenführung zu-
mindest bis zum Wochenende und der Partie bei der SpVgg Erkenschwick weiter aus.
 

Match Facts

SV Westfalia Rhynern  - Sportfreunde Siegen 1:2 (1:2)

Tor: 1:0 McLeod (30.), 1:1 Güclü (32.), 1:2 Güclü (45.) 

Sportfreunde Siegen: Klußmann, Krumm, Mavroudis (61. Krämer), Kader (81. Hodroj), Kyere (61. Pursian), 
Güclü (70. Schardt), Dej (70. Scheld), Ticha, Nabesaka, Oubeyapwa, Mayer

Schiedsrichter: Nadine Westerhoff, Danny Piel, Kevin Zahnhausen

Zuschauer: 453

Foto: Marco Bader  
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Bismarckstr. 95a, 57072 Siegen

Wir überzeugen auf
1.400 m² Ladenfl äche mit
einer großen Produktvielfalt.

ep.de/goettert

SCAN  MICH

NEUZUGANG DENNIS BROCK

SPORTFREUNDE VERPFLICHTEN
DENNIS BROCK

Die Sportfreunde Siegen präsentieren in Dennis Brock den ersten Neuzugang für die Spielzeit 
2025/26. Der 30-jährige zentrale Mittelfeldspieler war zuletzt beim 1.FC Düren in der Regional-

liga West beschäftigt und wird mit einem bis 2027 laufenden Arbeitspapier ausgestattet.

Brock: Erfahrung teilen, Atmosphäre aufneh-
men

Und es gibt noch eine weitere Überschneidung, wie 
Brock selbst im Zuge seiner Vertragsunterzeichnung 
verrät: „Mein bester Kumpel, Jakub Jarecki, hat vor 
einigen Jahren selbst das Trikot der Sportfreunde ge-
tragen. Persönlich habe ich während meiner Laufbahn 
auch ein, zwei Mal gegen SFS gespielt.“ Der Neuzugang 
aus dem Rheinland freut sich auf die große Strahlkraft, 
die der Verein besitzt und hat „richtig Bock auf die 
Aufgabe. Ich freue mich schon total auf das erste 
Heimspiel vor den heimischen Fans!“ Das Wichtigs-
te, sagt er weiter, ist die Gesundheit aller Beteiligten. 
Daneben möchte der Mittelfeldspieler seine Erfahrung 
teilen und „mit meiner Art, Fußball zu spielen, dazu 
beitragen, dass wir erfolgreich sind. Die Qualität ist da; 
ich glaube fest daran, dass wir eine gute Saison spielen 
werden.“

Herzlich willkommen und Gut Kick unterm Krön-
chen, Dennis!

108 Partien bestritt der gebürtige Kölner für Düren und 
kommt auf insgesamt bereits 141 Einsätze in der Re-
gionalliga West (drei Tore, 17 Assists). Für die Sport-
freunde Lotte spielte Brock eine Etage höher in der 
Dritten Liga, seine Jugend verbrachte Dennis zu großen 
Teilen in der Akademie von Bayer Leverkusen. Neben 
Düren spielte er auch eine Saison beim Bonner SC und 
kennt sowohl Geschäftsführer Matthias Georg als auch 
Cheftrainer Thorsten Nehrbauer, obgleich Nehrbauer 
seinerzeit nicht Dennis‘ Übungsleiter war.

„Ich freue mich sehr, dass Dennis sich trotz anderer 
Angebote für den Weg bei SFS entschieden hat“, er-
klärt Georg, „er bringt eine enorme Erfahrung und 
eine sehr hohe Ballsicherheit und Laufbereitschaft mit. 
Aus unserer gemeinsamen Zusammenarbeit in Düren 
schätze ich ihn darüber hinaus als guten Typen, der 
gut bei uns reinpassen wird.“ Dessen ist sich auch sein 
neuer Übungsleiter sicher: „Dennis bringt sehr viel Er-
fahrung in der Regionalliga West mit, ist laufstark und 
technisch versiert. Ich kenne ihn aus seinen Bonner 
Zeiten. Er ist jemand, der das Spiel gut lesen kann. 
Wir sind sehr froh, einen solchen Spieler für uns zu 
gewinnen.“

13Sportfreunde Echo

Apothekerin Kathleen Benevolo e. K. 

#das           
fürIhreGesundheit

Plus
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Handwerk, die Menschen und 
vor allem für das Ergebnis, das 
gemeinsam geschaffen wird. So 
leben wir die Faszination Bauen, 
die uns täglich antreibt.
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VERTRAGSVERLÄNGERUNGEN

Diesen hat der in Siegen geborene Malik 
Hodroj bereits ein wenig länger inne. Der 
21-Jährige ist seit 2022 fester Bestandteil 
der Herrenmannschaft und verbrachte zuvor 
seine Jugend bei SFS. „Malik ist waschech-
ter Siegerländer, der bei den Sportfreunden 
sämtliche Abteilungen durchlaufen hat“, 
erklärt Übungsleiter Nehrbauer, „er bringt 
viel Talent mit und ist noch sehr jung. Ich 
bin sehr froh, dass er sich entschieden hat, 
das Abenteuer Regionalliga mit uns zu ge-
hen. Wir wollen das Potenzial, das in ihm 
steckt, weiter aus ihm herauskitzeln und 
ihn weiterentwickeln.

Güclü: Fühle mich wie Zuhause

Geht es nach Arif, ist das Ende der Fahnenstange in-
des noch nicht erreicht: „Ich komme von Spiel zu Spiel 
besser rein, da geht aber schon noch mehr.“ Obgleich 
er den Teamerfolg über den eigenen stellt, kann er sich 
Spiele und Momente wie die im Heimspiel gegen Er-
kenschwick auch zukünftig sehr gut vorstellen: „Das 
Siegerland darf sich auf hoffentlich viele weitere Tore 
freuen - gerne auch Last Minute, wo wir alle zusam-
men feiern können. Ich fühle mich in Siegen wie Zu-
hause. Fans, Trainerteam, Mitspieler: Es macht einfach 
riesigen Spaß.“ Dieses Gefühl lässt er übrigens leiten: 
Der Stürmer wird die kommende Saison nicht mehr 
von Mainz nach Siegen pendeln, sondern einen festen 
Wohnsitz in der Krönchenstadt beziehen. 

15Sportfreunde EchoSportfreunde Echo14

DUO VERLÄNGERT BIS 2026:
ARIF GÜCLÜ UND MALIK HODROJ
GEHEN MIT IN DIE REGIONALLIGA

Arif Güclü und Malik Hodroj werden die Erfolgsgeschichte im Leimbachtal auch in der kommen-
den Spielzeit aktiv mitgestalten! Die Sportfreunde Siegen haben diebestehenden Verträge mit 
dem Stürmer und dem Eigengewächs um eine weitere Spielzeit bis Sommer 2026 verlängert.

cker auf dem Feld und markierte dabei acht Tore, fünf 
Treffer legte er zudem auf - und unterstreicht damit 
das, was der Coach an ihm schätzt: „Er arbeitet sehr 
viel für die Mannschaft und besitzt eine herausragen-
de Qualität: Er macht die Spieler um sich herum bes-
ser. Gleichzeitig strahlt er selbst Torgefahr aus, insbe-
sondere bei Standards ist er extrem präsent. Er ist als 
Zielspieler sehr wichtig für uns.“

Güclü war erst zur Winterpause der aktuellen Spielzeit 
ins Leimbachtal gewechselt und wusste im zurück-
liegenden halben Jahr zu überzeugen. „Arif hat, seit-
dem er im Winter zu uns gekommen ist, fantastische 
Leistungen gezeigt. Zu Beginn hatte er noch ein paar 
Probleme, konnte sein Fitness-Defizit aber schnell 
aufholen und steht nun voll im Saft“, sagt etwa sein 
Coach, Thorsten Nehrbauer. 17-mal stand der gebür-
tige Mainzer seit seiner Ankunft für die Krönchenki-

Fotos: Marco Bader  

Hodroj: Vom Balljungen zum Regionalligas-
spieler

Malik kann das, was derzeit rund um das Siegerland 
passiert, noch gar nicht richtig fassen. „Ich bin immer 
noch total aus den Socken“, sagt er nach seiner Ver-
tragsunterzeichnung. Es ist eine Geschichte, wie man 
sie sich schöner nicht ausdenken könnte: 2015 hat er, 
führt er aus, noch als Balljunge vom Seitenrand aus 
den Aufstieg der Herren in die Regionalliga miterlebt. 
„Jetzt selbst auf dem Rasen zu stehen und diese Mo-
mente zu erleben, ist der Wahnsinn.“ Auch er stellt das 
Team in seinen Ausführungen explizit in den Vorder-
grund und weiß genau, was zum Erfolg geführt hat: 
„Man konnte nach dem guten Saisonstart schon spü-
ren, dass die Region richtig Bock hat. Die Euphorie hat 
immer weiter zugenommen. Jeder Einzelne hat seinen 

Teil dazu beigetragen, dass wir jetzt dort 
stehen, wo wir stehen.“

„Die Sportfreunde sind eine Familie“ - das 
ist nicht bloß eine Floskel. „Jeder kämpft 
für den anderen, wir stehen alle fürein-
ander ein. Das ist das Schöne daran“, er-
klärt er weiter und riskiert einen kurzen 
Blick voraus: „Natürlich möchte ich gesund 
und fit bleiben. Ich bin überglücklich, dass 
der Trainer mir das Vertrauen schenkt und 
möchte im kommenden Jahr das Bestmög-
liche aus mir und der Mannschaft heraus-
holen.“ Zuvor allerdings wird er alles dafür 
tun, seinen aktuell 16 Einsätzen (ein Assist) 
in der Oberliga Westfalen noch ein paar hin-
zuzufügen - insgesamt stehen trotz seines 
jungen Alters bereits 75 Einsätze mit fünf 
Treffern und drei Vorlagen in seiner Vita.

Weiterhin viel Erfolg und Gut Kick unterm Krönchen, Arif und Malik!



Sportfreunde Echo16 Sportfreunde Echo 17

TN

Thorsten 
Nehrbauer

Trainer

Geb.: 12.01.1978

RM

Roland
Mucha

Betreuer

Geb.: 24.08.1958

DD

Dominik Steven
Dilgard

Physiotherapeut

Geb.26.10.1991

Fotos: Marco Bader 
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Trainer und Funktionsteam
SY

Sergen 
Yesilcay

Co-Trainer

Geb.: 

MF JL

Jörg 
Linker

Torwarttrainer

Geb.: 03.12.1967

RH

Raphael
Herrmann

Physiotherapeut

Geb.22.11.1987

70 AB

Annika
Bender

Physiotherapeut

Geb.19.06.2003

TE
AM

M
AN

AG
ER MH

Michèl 
Harrer

Teammanager

Geb.: 10.05.1987

HIER FINDEN SIE
DIE AKTUELLE 

TABELLE
SPIELTAGE

Unsere Mannschaft

2

Arthur
Tomas

Abwehr

Geb.: 30.03.1994

3

Kevin
Krumm

Abwehr

Geb.: 11.01.1997

5

Tobias
Filipzik

Abwehr

Geb.: 24.09.1998

29 30

Rikuhei
Nabesaka

Abwehr

Geb.: 01.09.1999

9

Georgios
Mavroudis

Mittelfeld

Geb.: 03.06.2002

17

Jannik
Krämer

19

Lars
Schardt

Angriff

Geb.: 15.08.1996

7

Maurice Danielle 
Werlein

Angriff

Geb.: 27.02.2001

Abwehr

Geb.: 04.06.1999

T
O

R
A

B
W

E
H

R
M

IT
T
E
LF

E
LD

A
N

G
R

IF
F

6

Leon
Pursian

Mittelfeld

Geb.: 30.08.2004

8

Mats-Lukas
Scheld

Mittelfeld

Geb.: 10.02.1994

11

Derrick
Kyere

Mittelfeld

Geb.: 05.05.2000

20

Andre
Dej

Mittelfeld

Geb.: 06.02.1992

22 23

Malik
Hodroj

Mittelfeld

Geb.: 23.10.2003

1

André
Weis

Tor

Geb.: 30.09.1989

22

Justin
Adozi

Angriff

Geb.: 12.04.2006

28 29

Jubes
Ticha

Abwehr

20.02.2004

MANNSCHAFT UND FUNKTIONSTEAM

10

Cagatay
Kader

Angriff

Geb.: 25.02.1997

MF 55

Markus
Pazurek

Mittelfeld

Geb.: 18.12.1988

42

Florian
Mayer

Abwehr

Geb.: 04.03.1998

47 33

Mateo
Drljo

Tor

Geb.: 26.08.2003

26 27

Hassan
El Chaabi

Angriff

Geb.: 03.05.2006

70

Yannick
Debrah

Mittelfeld

Geb.: 12.04.2000

47 37

Shaibou
Oubeyapwa

Angriff

Geb.: 27.03.1993

18

Arif
Güclü

Angriff

Geb.: 26.02.1993

20 21

Leon
Klußmann

Tor

Geb.: 18.08.2002

MANNSCHAFT UND FUNKTIONSTEAM

37. Spieltag Oberliga Westfalen Saison 2024/25

1. FC Gievenbeck Sportfreunde Siegen 25.05.

Preußen Münster II Concordia Wiemelhausen 25.05.

SV Westfalia Rhynern TuS Ennepetal 25.05.

VFL Bochum II FC Eintracht Rheine 25.05.

SV Lippstadt 08 ASC 09 Dortmund 25.05.

Rot Weiss Ahlen SG Wattenscheid 09 25.05.

SpVgg Erkenschwick SpVgg Vreden 25.05.

SC Verl II SV Schermbeck 2020 25.05.

38. Spieltag Oberliga Westfalen Saison 2024/25

Sportfreunde Siegen VFL Bochum II 31.05.

SG Finnentrop-Bamenohl TSV Victoria Clarholz 01.06.

ASC 09 Dortmund Rot Weiss Ahlen 01.06.

FC Eintracht Rheine SV Lippstadt 08 01.06.

TuS Ennepetal 1. FC Gievenbeck 01.06.

SpVgg Vreden SV Westfalia Rhynern 01.06.

Concordia Wiemelhausen SpVgg Erkenschwick 01.06.

SV Schermbeck 2020 Preußen Münster II 01.06.

36. Spieltag Oberliga Westfalen Saison 2024/25

FC Eintracht Rheine 1. FC Gievenbeck 16.05.

SG Finnentrop-Bamenohl Rot Weiss Ahlen 17.05.

Sportfreunde Siegen SV Westfalia Rhynern 17.05.

ASC 09 Dortmund VFL Bochum II 18.05.

SG Wattenscheid 09 SV Lippstadt 08 18.05.

SpVgg Vreden Preußen Münster II 18.05.

Concordia Wiemelhausen SC Verl II 18.05.

TuS Ennepetal SpVgg Erkenschwick 18.05.
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Und hier die Bilder von der Aufstiegsause...

Foto: Marco Bader  
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Bei SIEGENIA setzen wir uns mit 
Leidenschaft dafür ein, Räume zu schaf-
fen, in denen Menschen sich wohlfühlen.

Erleben Sie Zusammenhalt und 
Wertschät zung in einem innovativen und 
verantwor tungsvollen Unternehmen, das 
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Die Sportfreunde Siegen stellen mit Alfonso Rubio Doblas ihren neuen Cheftrainer für die U17-
Junioren vor. Der 48-jährige Fußballfachmann bringt nicht nur umfassende Erfahrung aus dem

Seniorenbereich mit, sondern auch eine starke Verbindung zur Region.

SPORTFREUNDE PRÄSENTIEREN
ALFONSO RUBIO DOBLAS ALS NEUEN

U17-TRAINER

NEUER U17 TRAINER

Sportfreunde Echo 23

„Ich bin in Siegen geboren, aber habe spanische Wurzeln 
– also ein ‚Siegerländer Spanier‘. Mein Name lässt darauf 
schließen“, sagt Rubio Doblas mit einem Augenzwinkern 
über seine Herkunft. Der gebürtige Siegener lebt mit seiner 
Familie in der Krönchenstadt und ist Inhaber der Fußball-
A-Lizenz.

Seine Trainerlaufbahn ist geprägt von nachhaltiger Arbeit 
und sportlichem Erfolg: Fünf Jahre war er u.a. in Perso-
nalunion als Cheftrainer und sportlicher Leiter beim TSV 
Weißtal tätig. In der Saison 2015/2016 führte er das Team 
zur Meisterschaft in der A-Kreisliga und etablierte es an-
schließend in der Bezirksliga 5.

Es folgten zwei Jahre beim TuS Erndtebrück: zunächst als 
Cheftrainer der Landesliga-Mannschaft (TuS II), im dar-
auffolgenden Jahr als Cheftrainer und sportlicher Leiter der 
Oberliga-Mannschaft (TuS I). Aktuell trainiert Rubio Do-
blas seit zwei Jahren die Bezirksliga-Mannschaft von Rot-
Weiß Hünsborn, mit der er ebenfalls konstant auf hohem 
Niveau arbeitet und derzeit kurz vor Saisonende Tabellen-
führer ist.

„Ich freue mich sehr auf die neue Herausforderung bei den 
Sportfreunden Siegen und darauf, mit jungen, talentier-
ten Spielern zu arbeiten. Die Jugendarbeit ist ein zentra-
ler Bestandteil erfolgreicher Vereinsentwicklung – und ich 
möchte mit meiner Erfahrung dazu beitragen, die U17 der
Sportfreunde weiterzuentwickeln“, so Alfonso Rubio Do-
blas zu seiner neuen Aufgabe.

„Mit Alfonso haben wir einen Trainer gewonnen, der so-
wohl fachlich als auch menschlich hervorragend zu unse- Foto: Verein 

rem Ausbildungskonzept passt. Seine Erfahrung aus dem 
Seniorenbereich wird unserer U17 einen wertvollen Impuls 
geben – und seine Identifikation mit der Region ist ein 
weiterer Pluspunkt. Schon länger standen wir im regelmä-
ßigen Kontakt und freuen uns nun auf die Zusammenar-
beit“, betont Luca D‘Aloia, Jugendvorstand der Sportfreun-
de Siegen, ergänzt aber auch: „Natürlich hätten wir gerne 
mit Julian Jakobs weitergearbeitet, der eine hervorragende 
Arbeit geleistet hat. Leider muss er aus zeitlichen Gründen 
aktuell kürzertreten und steht uns deshalb nicht mehr zur 
Verfügung.“ 

Mit der Verpflichtung von Alfonso Rubio Doblas unterstrei-
chen die Sportfreunde Siegen ihren Anspruch, auch im Ju-
gendbereich auf hohe Qualität und Kontinuität zu setzen.
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
 
 
 
 
 

 


 
 
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NEUER SPONSOR

Die Sportfreunde Siegen freuen sich, mit Miller Industries ein weiteres regionales Unternehmen als Sponsor 
und Partner vorzustellen. Die Firma aus Brachbach wird zukünftig mit einer Bande auf der Gegengeraden im 

Leimbachstadion vertreten sein.

Seit 2014 überzeugt das Unternehmen aus dem indust-
riellen Sektor durch seine umfassenden Dienstleistungen 
im Bereich Maschinen- und Anlagenmontage. Mit rund 90 
festangestellten Mitar-beitenden bietet Miller Industries 
seinen Geschäftspartnern maßgeschneiderte Komplettlö-
sungen – alles aus einer Hand.

Miller Industries ist ein international agierender Montage-
dienstleister, der sich sowohl in elektroni-schen als auch 
mechanischen Bereichen auszeichnet. Das dynamische 
Team bietet zudem schweiß-technische Dienstleistun-
gen an und stellt dabei stets den Servicegedanken in den 
Mittelpunkt. Für Kunden bedeutet dies ein Rundum-Sorg-
los-Paket – von der Produktionsverlagerung über die Er-
wei-terung bis hin zur Instandhaltung und Wartung von 
Maschinen und Anlagen.

„Wir freuen uns, die Sportfreunde Siegen unterstützen zu 
dürfen und damit einen Beitrag zur Förde-rung des regio-
nalen Sports zu leisten“, sagt Sergej Miller, Geschäftsführer 
von Miller Industries. „Un-sere Unternehmensphilosophie 
ist geprägt von Zuverlässigkeit, Flexibilität und Serviceori-
entierung – Werte, die wir auch in unser Sponsoring ein-
bringen möchten.“

Hierüber freut sich auch Matthias Georg, Geschäftsführer 
der Sportfreunde: „Für uns als Verein ist es enorm wich-
tig, die breite Unterstützung aus der Region hinter uns zu 
wissen. Nur gemeinsam kann der erfolgreiche Weg weiter-
gegangen werden.“

Der Verein sagt: Herzlich willkommen im Leimbachtal & 
auf eine gute Zusammenarbeit!

MILLER INDUSTRIES WIRD SPONSOR
DER SPORTFREUNDE

Sport Schulze GmbH    Untere Dorfstraße 163    57074 Siegen 
0271-66079 -50    teamsport@sport-schulze-siegen.de 

www.sport-schulze-siegen.de 

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10.00-19.00 Uhr     Sa 10.00-17.00 Uhr

SPORT SCHULZE + 
ABSOLUTE TEAMSPORT SCHULZE 

Euer regionaler Partner im Bereich 
Ausstattung für den Vereinssport.
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Von der Idee bis zum fertigen Produkt ist es ein langer 
Weg. Doch wo wären wir heute, wenn es nicht Men-
schen gäbe, die bereit sind, diesen Weg zu gehen? Wer 

auf der Suche nach einem zuverlässigen und professionel-
len Partner im Bereich der Ver- und Bearbeitung von trans-
parenten Kunststoffprodukten aus PLEXIGLAS®, Acrylglas, 
MAKROLON®, LEXAN®, Polycarbonat oder PET-G ist, findet 
in der Herbert Geißler GmbH & Co. KG genau den richtigen 
Ansprechpartner. 

Mit fachlicher Kompetenz und 
modernster Technik begleitet 
das Unternehmen seine Kun-
den vom Anfang bis zum Ende 
eines Projektes. Gemeinsam 
mit ihnen entwickelt es Lösun-
gen für die jeweils individuellen 
Anforderungen und lässt Ideen 
Realität werden.

In der im Jahre 2008 neu gebauten Produktionsstätte im 
Freudenberger Ortsteil Büschergrund, Obere Hommeswiese 
10-14, werden transparente Kunststoffplatten und -rohre zu 
verschiedensten Produkten verarbeitet. Dank eines großen 
Materiallagers sind die oben genannten transparenten Kunst-
stoffe immer in ausreichender Menge vorrätig. „Somit sind 
wir in der Lage, jederzeit schnell und flexibel auf den Bedarf 
des Kunden zu reagieren und just in time zu liefern.“

DIE HERBERT GEISSLER GMBH & CO. KG 
IST SEIT 70 JAHREN IHR SPEZIALIST FÜR DIE FERTIGUNG 

VON TRANSPARENTEN KUNSTSTOFFPRODUKTEN

WENN WENN IDEENIDEEN  
REALITÄTREALITÄT  WERDENWERDEN

01  |   Das Unternehmen Geißler  verfügt über eine 
moderne Produktionsstätte mit inno vativem 
Maschinenpark.

02  |   Am Ende eines Auftrags stehen die 
Fertigteile – immer individuell angefertigt. 
 Fotos: Geißler

01.

02.

Gemeinsam Großes erreichen:

Starte Deine Erfolgs- 
karriere in unserem
Unternehmensverbund!

IR SERVICES
BAUMASCHINEN & NUTZFAHRZEUGE

Mehr dazu auf: www.horn-co.de/verbund

HOCHBAU      TIEFBAU      SACHVERSTÄNDIGE

BRENDEBACH & GÜLDENPFENNIG
IngenieurPartnerschaft

BGI

PRÜFEN     ÜBERWACHEN     BERATEN     GUTACHTEN

Brendebach Ingenieure GmbH · Spandauer Straße 32 · 57072 Siegen · www.brendebach.de

Mit kreativen Lösungen 
zum Erfolg!
Gemeinsam für die Region:
Sportfreunde Siegen und 
Brendebach Ingenieure.

Die Bananenflanke: Mythos und Legende zugleich. 
Dabei handelt es sich um eine mit Drall geschlagene Flanke mit 
stark gekrümmter Flugbahn direkt vor das gegnerische Tor. 

SCHWER ZU 
PFLÜCKEN!

*

*

www.dinfra.de

Vertraulichkeit und 
Hochverfügbarkeit  
Ihrer Daten  

in unserem Rechenzentrum  
in Südwestfalen

TREFFSICHER 
ZUM ERFOLG.
Setzen Sie auf Sieg – vertrauen Sie auf unsere Leistung!

1 : 0
  02734 4359612

Schlossberg Werbung GmbH
Krottorfer Str. 31 · 57258 Freudenberg

schlossberg-werbung.de

Jetzt Kontakt aufnehmen:
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Haupt- u. Presentingsponsor

KREMATORIUM SIEGEN

Trikotsponsor

Ausrüster Gesundheitspartner

Medienpartner

Partner School & Play 

Sponsor Magolves

Sportfreunde Echo

Sponsor Supplier

A R C H I T E K T U R U N D S T A D T P L A N U N G

P I S K E + U T S C H

Sportfreunde Echo30 Sportfreunde Echo 31
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Partner  Sportfreunde Siegen

ORTHOPÄDIETECHNIK MORADI



Volksbank
in Südwestfalen eG

Innovationspartner

Unterstützerclub

Sportfreunde Echo32 Sportfreunde Echo 33
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Der Aufstieg ist geschafft – und wir feiern ihn stilvoll!
 

Unser Aufstiegsshirt 25, designt mit dem angesagten Modelabel Dorfästhetik, verbindet lokales De-
sign mit sportlicher Power. Das Shirt orientiert sich am Look klassischer Trikots und überzeugt mit 

klarer Linienführung und starker Symbolik.
Ein echtes Stück Geschichte – tragbar, bequem und limitiert.

 

Die Shirts sind ab sofort im Online-Shop erhältlich. Wer sich den Versand sparen möchte, be-
kommt das schmucke Retro-Design im Fanshop im Leimbachstadion. 

FANSHOP

DORFÄSTHETIK X SFS
AUFSTIEGSSHIRTS AB SOFORT ERHÄLTLICH!

18,99 €

SFS Aufstiegsshirt
„Der schlafende Riese ist erwacht“

Preis:



GAYKO FENSTER UND   
                HAUSTÜREN

15%
MEHR-Wert-
Sparvorteil

Dortmunder Str. 6 . Wilnsdorf . Tel.: 02739-873 250 . www.ic-gayko.de . info@ic-gayko.de

Die GAYKO
     MEHR-Wert-Aktion!

✔ Fenster      ✔ Haustüren      ✔ Rollläden      ✔ Funksteuerung/Antriebe      ✔ Vordächer      ✔ Insektenschutz

„Nutzen Sie jetzt die MEHR-Wert-Sparvorteile.“

Mehr Infos, 
QR-Code 
scannen


